
Haustechnik LIVE mit Haustechnik KNOW HOW  

Alarmanlagen und Zutrittskontrollen – Grundlagen kompakt   

Vertrauen ist gut - Kontrolle ist besser: Aber wie? 
Keine Vorkenntnisse erforderlich! 

Das Seminar für alle, die Problemlösungen für die Sicherheit von Mitarbeitern oder 

       der eigenen Familie suchen.    
 

Seminartermin: Auf Anfrage, 8:00 – 16: 00 Uhr                              
 

Seminarziel/ Inhalt:                Zutritt gesichert – Freundlich,

                      aber bestimmt!  

Die Kenntnis der Grundlagen erleichtert die Mitwirkung bei der Erstellung von 

Vorgaben.  Exakt auf die Bedürfnisse zugeschnittene Lösungen verringern den 

Aufwand und die Kosten und sie ersparen spätere teure Nachrüstungen. 

In der ÖVE-Richtlinie R2: Einbruch- und Überfallmeldeanlagen – Planung 

Einbau, Betrieb und Instandhaltung sind unter anderem die Pflichten des 

Betreibers aufgelistet. Weitere normative Grundlagen sind in den Normenreihen 

EN 50131-x und für Zutrittsanlagen in den EN 50133-x  festgelegt. 

Zutrittskontrollen gibt es in vielen Ausführungen von einfachen 

Gegensprechanlagen, Alarmanlagen bis hin zu sehr komplexen Personenmanagementsystemen.  

Die technische Lösung hängt einerseits von den Bedürfnissen des Kunden ab, andererseits von den bereits 

errichteten beziehungsweise zu errichtenden baulichen Gegebenheiten sowie vom möglichen und 

gewünschten Aufwand während des Betriebs. Weiters werden hier oft datenschutzrelevante Bereiche 

berührt, welche bei der Planung zu berücksichtigen sind.  

Das Ziel ist es, dass die Teilnehmer einen Überblick erhalten, die wesentlichen Vorgaben für den Planer 

erstellen können und die Pflichten und Aufgaben des Betreibers kennen und organisieren können. Dazu 

werden grundlegende Kenntnisse für den Betrieb und die datenschutzrechtlichen Rahmenbedingungen 

vermittelt.  

Ein Thema für Bautechniker, Bauherren, Planer, Hausverwalter und Facilitymanager  

· Grundlagen der Sicherheitstechnik: 

 Risikoanalyse und Schutzkonzept  

 Rahmenbedingungen 

 Folgeaufwand in der Betriebsführung 

· Alarmanlagen:  

 Normative Grundlagen 

 Resultierende Aufgaben des Betreibers und Wartung  

 Alarmierung  

· Zutrittskontrollen:  

 Normative Grundlagen 

 Kabellose und kabelgebundene Systeme 

 Berührungsfreie Systeme, Zutrittskarten und biometrische Systeme 

 Wartung 

· Datenschutzbestimmungen: 

 Rahmenbedingungen, Gefahren des Missbrauchs 
 

Vortragende: Ing. Kons. Prof. Dr. Bernhard Weiser,  Experte für IT und Sicherheitskonzepte 

Prof. DI Hans Roiger 

Seminarort: Auf Anfrage 

Teilnahmegebühr:  Auf Anfrage 

Anmeldung: FAX: 02231/65179 Mail: hans@roiger.at Informationen: www.roiger.at 
  

mailto:hans@roiger.at
http://www.roiger.at/

